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Wenn Krankenbesuche durch einen Seelsorger – mit oder ohne Krankenkommunion – 
gewünscht werden, teilen Sie dies bitte dem jeweiligen Pfarramt mit.

Pfarrbüros – Öffnungszeiten

Hl. Kreuz, Raubling
Kirchweg 2
Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-0
www.heilig-kreuz-raubling.de
pv-raubling@ebmuc.de

St. Ursula, Kirchdorf
Enzianweg 9
Tel.: 0 80 35 / 23 26

St-Ursula.Kirchdorf@
ebmuc.de

Filialkirche 
St. Peter, Reischenhart

St. Nikolaus, Pfraundorf
Kirchweg 2
Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-0
pv-raubling@ebmuc.de

St. Georg, Großholzhausen
Pfarrhofweg 5
Tel.: 0 80 34 / 36 68
St-Georg.Grossholzhausen@ebmuc.de

St. Theresia, Nicklheim
Hauptstraße 9
Tel.: 0 80 35 / 42 00
St-Theresia.Nicklheim@ebmuc.de

Montag, Mittwoch, Freitag:
8:30 bis 12 Uhr

Mittwoch:
14 bis 17 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch:
8:30 bis 11:30 Uhr

Montag, Mittwoch, Freitag:
8:30 bis 12 Uhr

Mittwoch:
14 bis 17 Uhr

Montag und Freitag:
8:30 bis 11 Uhr

Mittwoch:
10 bis 11:30 Uhr

Seelsorger: 	 Pfarrer Martin Gehringer 	 Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-0
	 Pfarrer i. R. Josef Hartl 	 Tel.: 0 80 35 / 24 48
	 Diakon Josef Jackl	 Tel.: 0 80 35 / 8 73 95 83
	 Diakon Bernhard Kinne	 Tel.: 0 80 34 / 90 87 94
	 Diakon Markus Kahler	 Tel.: 01 60 / 99 55 86 83

Leitartikel

Pfingsten ist nicht nur ein langes 
Wochenende, an dem viele in den lang 
ersehnten Urlaub fahren. Pfingsten ist 
das Fest des Neuanfangs, und gerade 
das brauchen wir jetzt. 

Neu begonnen haben die Pfarrge-
meinderäte nach der Wahl im März. Ein 
herzliches Vergelt’s Gott den Pfarrge-
meinderäten, die die letzten vier Jahre 
zusammen mit uns Seelsorgern das 
Pfarrleben gestaltet haben. Besonders 
die letzten beiden Jahre waren eine 
große Herausforderung. 
Leider fanden sich in der Kuratie 
Nicklheim St. Theresia und in Raubling 
Hl. Kreuz nicht genügend Kandidatin-
nen / Kandidaten, um eine Wahl durch-
zuführen. Die Zeichen stehen auf Neu-
anfang. Ich bin überzeugt, dass neben 
den gewählten Pfarrgemeinderäten 
viele bereit sind, mit anzupacken – Ver-
antwortung zu übernehmen. Trauen 
Sie sich. Pfarrer Martin Gehringer und 
die Seelsorger im Team freuen sich 
über jede und jeden, der mitmacht. 
Vielleicht gelingt es auch, in einem 
zeitlichen Abstand, in Nicklheim und 
Raubling wieder Frauen und Männer 
zu begeistern für ein Engagement 

im Pfarr
gemeinderat und damit eine Wahl zu 
ermöglichen. Vieles ist denkbar und 
wünschenswert, aber nicht alles kann 
umgesetzt werden. 
Pfingsten kann uns dabei eine Richt-
schnur an die Hand geben: »Alle 
wurden vom Heiligen Geist erfüllt und 
begannen, in anderen Sprachen zu 
reden, wie es der Geist ihnen eingab.« 
Jesus hatte immer wieder vom Geist 
gesprochen, den sie empfangen 
würden, wenn er einmal nicht mehr 
sichtbar unter ihnen sein werde. Er, der 
Heilige Geist, werde ihnen beistehen, 
sie leiten und ihnen Kraft für den Weg 
geben. 
Wir stehen also in guter Tradition, 
wenn wir um diese Hilfe von oben 
bitten, um den Heiligen Geist. 

Aufbruch
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Leitartikel

Aber wie kann man feststellen, ob der 
Heilige Geist am Werk ist? Was sind 
meine eigenen Ideen, und was kommt 
vom Heiligen Geist? Nicht jeder 
Geistesblitz ist schon ein Einfall des 
Heiligen Geistes. 
Deshalb ist es hilfreich, Kriterien der 
Unterscheidung zu haben. Der Apo-
stel Paulus hilft uns dabei, wenn er 
aufzählt, was »Frucht des Geistes« 
ist: »Liebe, Freude, Friede, Langmut, 
Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut, 
Selbstbeherrschung.« 
Paulus benennt aber auch eine lange 
Liste von Verhaltensweisen, die sicher 
nicht vom Heiligen Geist stammen: 

»Feindschaften, Streit, Eifersucht, Jäh-
zorn, Eigennutz, Spaltungen, Parteiun-
gen, Neid, maßloses Essen und Trinken 
und Ähnliches mehr.« 

Ich wünsche Ihnen und mir, dass wir 
viele Früchte des Geistes in unserem 
Pfarrverband genießen dürfen.

Im Namen aller Seelsorger im Pfarrver-
band Hl. Kreuz Raubling ein gesegne-
tes, frohes Pfingstfest.

Diakon Josef Jackl

Impressum
Herausgegeben von den Pfarrgemeinden 
Raubling, Kirchdorf, Pfraundorf, Großholz
hausen und Nicklheim
V. i. S. d. P.: 	 Pfarrer Martin Gehringer
Layout: 	 Bernhard Edlmann
Bilder:	 Titelbild: S. Hermann & F. Richter 

auf Pixabay
	 Privatfotos, falls nicht anders 

angegeben
Die Redaktion behält sich Änderungen vor. 

Kirchgeld

Kirchgeld 2022
Liebe Pfarrangehörige!

Wir möchten Sie wieder um die jährli-
che Gabe des Kirchgeldes bitten und 
danken gleichzeitig herzlich für Ihre 
Unterstützung im vergangenen Jahr!

Jedes volljährige Mitglied unserer 
Pfarreien, das über ein Einkommen 
verfügt, wird gebeten, 1,50 Euro für 
das Jahr 2022 zu entrichten.

Dazu können Sie sowohl das beigefüg-
te Kuvert als auch den Überweisungs-
träger verwenden.

Bei Bargeldspenden werden auf 
Wunsch ab einem Spendenbetrag 
von 10,– Euro für das Finanzamt 
Spendenquittungen ausgestellt. Bei 
Überweisungen gilt bis zum Betrag 

von 300,– Euro der Kontoauszug, die 
Buchungsbestätigung der Überwei-
sung oder der Einzahlungsbeleg als 
Spendenbescheinigung zur Vorlage 
beim Finanzamt.

Im Gegensatz zu den Kirchensteuer-
mitteln wird das Kirchgeld ausschließ-
lich für die Aufgaben in unseren eige-
nen Pfarreien verwendet! Die konkrete 
Verwendung in diesem Jahr durch die 
jeweilige Pfarrei ist dem beiliegenden 
Schreiben zu entnehmen.

Für Ihre freundliche Unterstützung 
sagen wir Ihnen schon im Voraus ein 
aufrichtiges Vergelt’s Gott!

Die Kirchenverwaltungen von Raubling, 
Kirchdorf, Pfraundorf, Großholzhausen 
und Nicklheim

Pfarrverbandswallfahrt nach Birkenstein  am 18. Juni 2022Treffpunkt zur diesjährigen Pfarrverbandswallfahrt nach Birkenstein am Samstag, 18. Juni, ist um 6 Uhr früh an der Pfarrkirche St. Georg in Großholzhausen. Um 12 Uhr wird in der Wallfahrtskirche Birkenstein ein gemein­samer Gottesdienst gefeiert.
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Abend der BarmherzigkeitFirmung

Abend der Barmherzigkeit in Hl. Kreuz Raubling
In einer besonderen Atmosphäre fand am Vor-
abend zum Palmsonntag ein schöner Abend in 
der Kirche Hl. Kreuz in Raubling statt.
Unsere BELIEVE-Band gestaltete ihn mit ihren 
Liedern.

Die Anwesenden konnten 
zur Ruhe kommen, Lasten 
ablegen und neu auf
tanken. Und es war sicher 
nicht der letzte Abend der 
Barmherzigkeit …

Diakon Bernhard Kinne

In diesem Jahr ha-
ben sich über vierzig 
Jugendliche zur Fir-
mung angemeldet.
Wir feiern den 
Gottesdienst am 
Freitag, 15. Juli, um 
17:30 Uhr in St. Ur­
sula Kirchdorf.

Angemeldet haben sich:

Pfarrei Hl. Kreuz Raubling:
Bauchmüller Jonas
Bauer Luisa
Bergbauer Tobias
Charvat Julian
Dittrich Johanna
Femia Alessandro
Geisberger Tobias
Hoffmann Leonie
Richter Julian
Rödig Maria
Šćurić Emily
Stacheder Daniel
Stacheder Florian
Stacheder Julian
Stemplinger Michael
Ullmann Felix
Vuković Leon

Pfarrei St. Ursula Kirchdorf:
Altenburger Thomas
Bauer Marinus
Cerweny Thomas
Imdahl Marvin
Irmak Lisa
Kieweg-Hornischer Lena Catharina
Moser Anton
Zegas Benedikt
Zörkler Regina

Pfarrei St. Nikolaus Pfraundorf:
Sanderlin Alisha
Stangl Maja

Pfarrei St. Georg Großholzhausen:
Fischbacher Marinus
Grasser Lena
Gschwendtberger Thomas
Holler Lisa-Maria 
Hörtreiter Sofia
Kärcher Anna Franziska
Kronast Markus
Lindner Seraphin
Linnerer Anne
Pfaffenbüchler Marinus
Rechenauer Marc
Straßer Oliver
Strillinger Laura Marie
Weber Marina

Pfarrei St. Theresia Nicklheim:
Gundermann Johanna Maria
Hartl Lena
Reitfellner Adrian

Firmung 2022 im Pfarrverband 
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Neues häusliches Seelsorgeangebot

Seit einigen Wochen ist Frau Martl-
bauer als ehrenamtliche Seelsorge-
rin im Auftrag der Kirche in unserem 
Pfarrverband tätig. Ausgebildet 
wurde sie bei der Krankenhausseel-
sorge in Rosenheim und war lange 
im dortigen Klinikum tätig. 
Nach dieser Zeit im Krankenhaus 
ist sie nun hier bei uns unterwegs, 
besonders für Senioren. Es gibt die 

Möglichkeit zu Gespräch und seel-
sorglicher Begleitung für Menschen, 
die sich schwertun im Alter, in der 
Krankheit oder beim Verlust eines 
geliebten Menschen. 
Wenn Sie Interesse haben, melden 
Sie sich im Pfarrbüro – wir vermit-
teln den Kontakt dann gerne weiter.

Martin Gehringer, Pfarrer
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Hl. Kreuz Raubling Hl. Kreuz Raubling

Kath. Frauengemeinschaft Hl. Kreuz
Zur Erstkommunion am Samstag, 
23. Juli 2022, um 10 Uhr in Hl. Kreuz 
Raubling haben sich folgende Kinder 
angemeldet:

Bauer Jonas
Bilak David
Bornemann Tim 
Bunjewatz Magdalena
Furjan Eloa
Greiner Laurin
Heidt Johanna
Hornischer Valentin
Kilb Kassandra
Kracke Katharina Marie
Kunz Eva
Limberger Magdalena
Noll Magdalena
Obermair Christina
Reiss Paula
Roth Felix
Weinfurter Leonhard Stefan
Wicklein Carolina
Wolf Mia

Die Dankandacht beginnt am Sams­
tag, 23. Juli 2022, um 19 Uhr in 
Hl. Kreuz Raubling.

Hl. Erstkommunion

Termine
28. September 2022, 19 Uhr:  
Gemeindereferentin Hannelore 
Maurer (bekannt durch ihre Bücher 
und Impulse) zu Gast bei uns im 
Pfarrheim 

17. Oktober 2022, 12 Uhr: 
Kirtamontag-Ausflug (Ziel wird 
noch bekannt gegeben)

20. November 2022, ab 11 Uhr: 
Großer Adventsmarkt im Pfarrheim

Alle weiteren Termine, die im Mo-
ment noch schwer planbar sind, gibt 
es aktuell immer im Gemeindeanzei-
ger oder OVB.

Rückblick
Obwohl uns die Corona-Pandemie 
noch immer massiv einschränkt, 
beherrscht eine neue Krise unser 
Leben, ein Krieg in Europa zwischen 
Russland und der Ukraine. Diverse 
Spendenaktionen und Hilfsprojekte 
für die ukrainische Bevölkerung 
liefen an, so auch über unsere Gemein-
de, die wir gerne unterstützten. Für 
eine größere Summe besorgten wir 
Verbandsmaterial, das über einen 
Hilfstransport dem polnischen Roten 
Kreuz übergeben wurde.

Ebenfalls mit einer Spende wurde die 
Aktion »Junge Leute helfen« unserer 
Ministranten bedacht.

Bei strahlendem Frühlingswetter 
machten wir uns auf, um Raublings 
Straßen bei einer kleinen Aktion 
»Sauba macha« vom Unrat zu be
freien. Zahlreiche volle Müllsäcke 
zeugten von Handlungsbedarf. 
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Hl. Kreuz Raubling Hl. Kreuz Raubling

Kath. Frauengemeinschaft Hl. Kreuz
Endlich wieder gemeinsam konnten wir in 
diesem Jahr unsere Palmbuschen binden. 
Ausgestattet mit reichlich Palmkätzchen und 
Grünzeug, entstanden 120 Bu-
schen, die am Palmsonntag ihre 
dankbaren Abnehmer fanden. 
Ebenso über 130 wunderschön 
verzierte Osterkerzen. Der 
Reinerlös von über 1200 Euro 
kommt der Rumänienhilfe des 
Dekanats Inntal zugute. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen 
Helferinnen für ihren Einsatz.

Regen Zuspruch fanden die Kreuzwegan­
dacht und die Maiandacht, die wir in unserer 
Pfarrkirche abhielten.

Kathrin Obermair

In der Hoffnung, in diesem Jahr unseren großen 

Adventsmarkt (siehe Termine, Seite 9) ab

halten zu können, bitten wir Euch bereits jetzt, 

beim Marmeladekochen an uns zu denken. 

Wir freuen uns auch auf Unterstützung kreativer 

Hände, damit sich unser Angebot wieder sehen 

lassen kann.

Tagesausflug statt Dreitagesfahrt
Auf unsere beliebte Dreitagesfahrt 
wollen wir in diesem Jahr noch ver-
zichten. Stattdessen starten wir zu 
einem Tagesausflug. Geplant ist die 
Fahrt Anfang Juli (Genaueres wird 
noch bekannt gegeben).

Das Ziel ist das Pöllatal im National­
park Hohe Tauern. Wir fahren mit 
dem Bus über Salzburg, Obertauern 
durch den Lungau zur Katschberg-
höhe. Über den Pass kommen wir ins 
Pöllatal, eines der schönsten Wan-
dergebiete Kärntens. Hier bringt uns 
die gemütliche »Tschu-Tschu-Bahn« 
zur Mittagseinkehr in die Kochlöffel-

alm. Zurück geht es wieder mit der 
Bahn oder auf einer leichten Wan-
derung entlang des Bacherlebnis
weges. Nachdem alle wieder am Bus 
eingetroffen sind, geht es zurück 
nach Raubling.

Weitere Reiseinfos sowie die An­
meldung für alle Interessierten bei 
•	 Hildegard Eckstaller  

Tel. 0 80 35 / 25 38 oder 
•	 Doris Siller  

Tel. 0 80 35 / 9 99 91

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer 
und einen schönen Ausflug.
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St. Ursula KirchdorfSt. Ursula Kirchdorf

Hl. Erstkommunion
Zur Erstkommunion am Samstag, 
16. Juli 2022, um 10 Uhr in St. Ursula 
Kirchdorf haben sich folgende Kinder 
angemeldet:

Bartl Johanna
Dauner Jakob
Fetzer Nele
Guilleman Levi
Hoffmeister Celina 
Homann Benedikt
Kreibig Hanna
Lindner Antonia
Pichler Katharina
Scheibel Raphael
Schubert Lukas
Simon Amelie
Zimmermann Jasmin

Die Dankandacht beginnt am Sams­
tag, 16. Juli 2022, um 18 Uhr in 
St. Ursula Kirchdorf.

Unsere neuen Pfarrgemeinderäte

Am 23. April 2022 fand die konstitu
ierende Sitzung des PGR Kirchdorf 
statt.
Zum Ersten Vorsitzenden wurde 
Martin Schmitz, zum Stellvertretenden 
Vorsitzenden Valentin Bauer und zur 
Schriftführerin Alina Geidobler ge-
wählt. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott den 
ausgeschiedenen Pfarrgemeinderäten 
Christina Bauer, Barbara Kant-Nosek 
und Wolfgang Geidobler.

Von links: Pfr. Martin Gehringer, Alina Geidobler, Valentin Bauer, Marlies Zegas, Andreas Reil und 
Martin Schmitz. Nicht auf dem Foto: Susanne Wals.

A
bb

ild
un

g:
 ©

 S
te

ph
an

ie
 H

of
sc

hl
ae

ge
r /

 p
ix

el
io

.d
e

Nachdem das Osterkerzenbasteln zwei 
Jahre ausfallen musste, konnten heuer 
am Palmsonntag 70 mit Wachs verzier-
te Osterkerzen verkauft werden. Vielen 
Dank an die fleißigen Helfer! Der 
Reinerlös kommt einem 
sozialen Zweck zugute.
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St. Ursula KirchdorfSt. Ursula Kirchdorf

Kath. Frauengemeinschaft Kirchdorf / Reischenhart
Rückblick: Ausflug nach Aschau  
zum Heiligen Grab
Dieses Jahr wurde in Aschau wieder das 
Heilige Grab aufgebaut. Als Besonderheit 
gibt es die Himmelsleiter außen an der 
Pfarrkirche zu bewundern.

Wir fuhren mit Privatautos nach Aschau. 
Zuerst stärkten wir uns mit Kaffee und 
Kuchen im Café König.
Anschließend trafen wir unseren Führer, 
Herrn Peter Prankl, vor der Kirche. 20 Per-
sonen waren für die Führung angemeldet, 
und mit 21 Frauen und Männern konnten wir 
dann starten.

Zuerst wurde uns die Himmelsleiter mit den 
verschiedenen Bedeutungen erklärt. Die zwölf 
Stufen, die abends blau erleuchtet werden, 
sollen an die zwölf Monate des Jahres oder 
an die zwölf Apostel erinnern. Die sieben 
Engelsflügel dagegen stehen für die sieben 
Hauptsünden wie Stolz, Geiz, Unkeusch-
heit, Neid, Unmäßigkeit, Zorn und Trägheit 
oder auch für den siebenarmigen Leuchter.
Herr Prankl erzählte uns auch sehr viel über 
die Geschichte der Kirche, die eng mit den 
Besitzern von Hohenaschau verbunden ist.

Im Innern konnten wir das Heilige Grab be-
wundern, das nach langem Dornrös-

chenschlaf 2019 zum ersten Mal 
wieder aufgebaut worden ist.

Erwin Wiegerling, der die Himmels-
leiter geschaffen hat, war auch der 
Restaurator des heiligen Grabes.

Die Glaskugeln, die mit buntem Wasser 
gefüllt sind, betonen durch indirekte 
Beleuchtung die Szenerie.

Angelika Ludwig

Im letzten Jahr haben wir unser 100-jähriges Grün-
dungsfest begangen, das wir in diesem Jahr mit einem 
Sommerfest noch für alle Mitglieder im Pfarrheim 
feiern wollen. Der genaue Termin wird im Gemeinde-
anzeiger bekannt gegeben.

Wenn man feiert, soll man die anderen, denen es 
weniger gut geht, nicht vergessen. 
Deswegen haben wir im letzten Jahr über 2000 Euro 
an verschiedene gemeinnützige Projekte gespendet.
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St. Ursula KirchdorfSt. Ursula Kirchdorf

Rückblick
Am 9. März konnte erstmals wieder ein 
Seniorennachmittag im Pfarrheim 
stattfinden. Dies erfüllte alle mit 
großer Freude. An diesem Tag dankte 
Herr Pfarrer Gehringer Frau Resi Voit 
für ihr unermüdliches Engagement als 
Leiterin der Seniorennachmittage mit 
einem Blumenstrauß. 
Die Pfarrei ist froh und dankbar, dass 
Frau Voit dieses Ehrenamt seit gut 
zwanzig Jahren ausübt, auch alle 
Senioren sind glücklich, zu den Treffen 
kommen zu können und immer gut 
bewirtet und unterhalten zu werden. 

Herr Krause zeigte am 
23. März schöne Land-
schaftsbilder. Vielen Dank! 

An diesem Tag stellte sich Frau 
Martlbauer aus Raubling vor, sie war 
lange Zeit ehrenamtliche Klinikseel
sorgerin in Rosenheim. 

Am 6. April segnete Diakon 
Jackl die gebundenen Palmbüscherl, 
alle Senioren durften eines mit nach 

Frau Martlbauer, Pfr. Gehringer und Frau Voit

Für alle gesprächsbedürftigen, al-ten, kranken, einsamen Menschen gibt es ein Seelsorgs- / Besuchs­angebot durch Frau Martlbauer. Bitte wenden Sie sich an das jewei-lige Pfarramt.

Seniorenclub Kirchdorf

Kindergottesdienstteam
Das Kindergottesdienstteam bereitete 
einen Wortgottesdienst für Palmsonn-
tag vor, zu dem im Anschluss an die 
Palmweihe am Friedhof eingeladen 
wurde. Zahlreiche Familien zogen zum 
Pfarrheim, und die Kinder beteiligten 
sich eifrig beim Singen und der Gestal-
tung. Im Anschluss luden wir noch zu 
Kaffee und Kaba 
ein. 

Helga Bauer 
für das Kigo-Team

Hause nehmen, zusammen mit einem 
kleinen Osternesterl.

Frau Schweiger vom Malteser Hilfs-
dienst informierte am 27. April über 
den Hausnotruf.
Die Maiandacht fand am 11. Mai in 
Kirchdorf statt, mit anschließendem 
Zusammensein.
Der Busausflug führte uns am 25. Mai 
nach Attel.

Frohe und gesegnete Pfingsten wün-
schen 

Resi Voit und ihre Helferinnen
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St. Nikolaus PfraundorfSt. Nikolaus Pfraundorf

Zur Erstkommunion am Samstag, 
9. Juli 2022, um 9 Uhr in St. Nikolaus 
Pfraundorf haben sich folgende Kin-
der angemeldet:

Antretter Fabian
Haidacher Lilian
Linka Vivien
Linnerer Marie-Louise
Niedermaier Noah-Joel
Paulmaier Emily
Schmoll Valentin
Wimmer Emily

Die Dankandacht beginnt am Sams­
tag, 9. Juli 2022, um 18 Uhr in St. Ni­
kolaus Pfraundorf.

Hl. Erstkommunion
Der neue Pfarrgemeinderat für St. Ni-
kolaus Pfraundorf stellt sich vor!
Am 20. März 2022 durfte die Pfarrge-
meinde Pfraundorf einen neuen
Pfarrgemeinderat wählen.
Der Pfarrgemeinderat setzt sich wie 
folgt zusammen:

Artmann Stefanie
Bartel Manfred
Cerweny Maria
Franck Gisela 
Gruber Hedwig 
Lautenschläger Rachel 
Pinzinger Christine 
Söllner Barbara 
Weindl Wolfgang 

Als Vorsitzender wurde Manfred Bartel 
bestätigt, seine Stellvertretung über-
nimmt Gisela Franck, und als Schrift-
führerin wurde Christine Pinzinger 
gewählt.
Wir danken allen Wählerinnen und 
Wählern für das in uns gesetzte Ver-
trauen!
Wir hoffen auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit in den nächsten 
Jahren und freuen uns auf anstehende 
gemeinsame Projekte mit der Pfarrei!
Dazu bitten wir um Eure Unterstüt-
zung und Teilnahme bei unseren 
Aktivitäten und vertrauen auf Gottes 

Geist in unserer Mitte bei unseren 
Entscheidungen!

Ein herzliches Vergelt’s Gott den aus-
geschiedenen Pfarrgemeinderatsmit-
gliedern – Theresia Antretter, Andrea 
Daser und Jürgen Aumüller – für die 
konstruktiven Jahre in unse-
rem Gremium. 

Unsere neuen Pfarrgemeinderäte
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St. Nikolaus PfraundorfSt. Nikolaus Pfraundorf

Rückblick

Herzkissen
Von August 2021 bis April 2022 
wurden insgesamt 180 Herz-
kissen an das RoMed-Klinikum 
in Rosenheim geliefert. Durch 
Rückmeldungen des Brust-
zentrums in Rosenheim und 
manchmal auch direkt durch 
die betroffenen Frauen erfahren wir immer 
wieder, wie sinnvoll und wertgeschätzt diese 
Arbeit ist. Vielen Dank an die fleißigen Helferin-
nen für die Arbeit zu Hause.

Osterbrunnen
Nach drei Jahren konnten wir den 
Brunnen vor der Kirche St. Nikolaus 
in diesem Jahr wieder als fest
lichen Osterbrunnen aufbauen und 
schmücken. Vielen Dank an die 
Buchsspenderin und unsere Helfe-
rinnen!

Kath. Frauengemeinschaft Pfraundorf e. V. Osterkerzen und Palmbuschen
Dank vieler fleißiger Hände konnten wir heuer wie-
der Osterkerzen und Palmbuschen zum Ver-
kauf anbieten. Der Erlös wird an die Ukraine
hilfe sowie für soziale Zwecke gespendet.

Maria Bauer

Planungen
•	 Verschiedene kleine Wanderun-

gen
•	 Stricknachmittag jeden ersten 

Dienstag im Monat
•	 Maiandachtsausflug am 12. Mai 

2022
•	 Abendwallfahrt im Juli
•	 Italienischer Abend
•	 Hauptversammlung

Alle Termine werden im Gemeinde
anzeiger veröffentlicht.
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Ministranten Pfraundorf

Spende für die Ukraine
Am 20. März haben wir Ministranten 
anlässlich der Pfarrgemeinderatswahl 
einen Kuchenverkauf vor dem Haus 
der Vereine geplant. Aufgrund der 
schrecklichen Situation in der Ukrai-
ne haben wir uns dazu entschlossen, 
den Erlös in Höhe von 1307 Euro an 
die Ukraine-Nothilfe zu spenden. Wir 
möchten allen Kuchenbäckerinnen 

und Helfer / innen danken. Ein herz
liches Vergelt’s Gott auch 

an alle, die so großzügig 
gespendet haben !

Osterfrühstück
Nachdem wir in den letzten beiden 
Jahren kein Osterfrühstück ausrichten 
konnten, haben wir uns heuer beson-
ders gefreut, wieder zum gemein
samen Frühstücken ins Haus der 
Vereine einladen zu können.

Am Ostermontag nach dem Gottes-
dienst wurde von uns Ministranten 
aufgetischt, was das Herz begehrt. Es 
war alles da, Süßes bis Herzhaftes, Tor-
ten und frische Waffeln, sogar Salate 
und verschiedenste Aufstriche.

Es tat der Pfarrgemeinde gut, mal 
wieder so ungezwungen beieinander-
zusitzen.
Wir wollen uns recht herzlich bei 
allen Unterstützern bedanken. Den 
Erlös von 726 Euro möchten wir in 
einen gemeinsamen Ministranten-
ausflug investieren, damit unser 
soziales Miteinander noch mehr 
gestärkt wird.
Auch hier noch mal ein Dankeschön 
für die großzügigen Spenden!

Eure Pfraundorfer Ministranten

Karfreitagsratschn in Pfraundorf
Wir Ministranten in Pfraundorf waren 
am Karfreitag und Karsamstag wieder 
fleißig am Ratschn.
Nein, nicht mit Freunden ratschen, 
sondern mit den Karfreitagsratschn 
zum Gottesdienst und zu den An-
dachten einladen und zum Angelus-
Gebet, sogar um 6 Uhr morgens! 
Unser Gruppenbild ist am Karfreitag 
vor der Liturgiefeier entstanden.

Sternsinger
Am 1. Januar beim Neujahrsgottes-
dienst wurden unsere Sternsinger 
entsandt, am 2. Januar zogen sie »mit 
einer Sternlänge Abstand« in fünf 
Gruppen von Haus zu Haus, um den 
Segen für 2022 zu verbreiten, dabei 
sammelten sie Spenden in Höhe von 
3571,40 Euro! Am 6. Januar feierte die 
Pfarrgemeinde das Fest der Erschei-
nung des Herrn mit der Rückkehr der 
Sternsinger. Danke den Oberminis
tranten und den Helferinnen bei der 
Sternsinger-Aktion, ein herzliches 
Vergelt’s Gott allen Sternsingern und 
allen Gemeindemitgliedern für ihre 
großzügige Spende!

Rückblick
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Hl. Erstkommunion
Zur Erstkommunion am Samstag, 
2. Juli 2022, um 10 Uhr in St. Georg 
Großholzhausen haben sich ange-
meldet:

Grießenböck Elias Andreas
Harzenetter Michael 
Kahabka Lena
Kellerer Ludwig
Kronast Sophie 
Oberauer Thomas
Obermaier Martin
Paul Rupert
Riedl Miriam 
Weyerer Michael
Wittek Selma
Wörndl Magdalena
Zehetmair Alexander

Die Dankandacht beginnt am Sams­
tag, 2. Juli 2022, um 18 Uhr in St. Ge­
org Großholzhausen.

Osterkerzen
Zum Einstieg in die Vorbereitung auf 
die Hl. Erstkommunion trafen sich die 
Mädchen und Buben zum Verzieren 
von Osterkerzen im Pfarrstadl. 

Pfarrgemeinderat St. Georg 2022 bis 2026
Die neu gewählten Mitglie-
der des Pfarrgemeinderats, 
Kathrin Harzenetter, Martina 
Herzog, Thomas Kaltwasser, 
Alfred Repšys, Elisabeth Ros-
ner und Katharina Scheibe, 
haben Sabine Moosegger 
und Karin Obermaier in das 
Gremium hinzuberufen. 
In der konstituierenden 
Sitzung wurden Thomas 
Kaltwasser zum Vorsitzenden 
und Elisabeth Rosner zur 
Stellvertretenden Vorsitzen-
den gewählt. Das Amt der 
Schriftführerin übernimmt 
Sabine Moosegger.
Vertreter im Pfarrverbandsrat des 
PV Raubling sind Thomas Kaltwasser 
und Kathrin Harzenetter. Elisabeth 
Rosner wird die Pfarrei Großholzhau-
sen im Dekanatsrat vertreten.
Im Rahmen des Abendgottesdienstes 
am 11. Mai 2022 dankte Pfarrer Martin 

Gehringer den ausgeschiedenen 
Mitgliedern des PGR mit Urkunden 
und Blumen: Gitta Eisenreich für zwölf 
Jahre und Michaela Bogner und Maria 
Moosegger für jeweils vier Jahre 
Engagement zum Wohle der Pfarr
gemeinde.
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Aufbau des Heiligen GrabesGrundschule Großholzhausen
In der Pfarrkirche St. Georg Großholz-
hausen wurde von Mittwoch, 13. April, 
bis Karsamstag, 16. April 2022, 14 Uhr, 
das Heilige Grab vor dem Altarraum 
zur stillen Betrachtung und zum Ver-
weilen im Gebet aufgestellt.

Das Heilige Grab wird alle zwei Jahre 
in St. Georg aufgebaut. Wir folgen 
damit einer Tradition, die in Großholz-
hausen wohl bis 1830 zurückreicht.

Da in Bayern und Österreich aus 
dieser Zeit zahlreiche ähnliche 
Darstellungen bekannt sind, die auf 
die Werkstatt von Balthasar Kraft in 
Pfaffenhofen an der Ilm zurückgehen, 
vermuten wir, dass auch unser Heiliges 
Grab aus derselben Werkstatt stammt.

Die Fotos geben Einblick in die auf-
wendige Aufbauarbeit.

Alfred Repšys

Alle zwei Jahre wird in der Pfarrkirche 
St. Georg an den Kartagen das Heilige 
Grab aufgebaut. Dieses Jahr war es 
wieder so weit.

Zur Vorbereitung bastelten die Kom-
munionkinder im Rahmen des Reli
gionsunterrichts ihre eigenen Heiligen 
Gräber, auf deren Rückseite auch die 
Auferstehung zu sehen ist.

Katharina Scheibe
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Karspaziergang Osterkerze
Über sechzig Kinder mit ihren Familien unter-
nahmen am Gründonnerstag einen Karspazier-
gang. Dieser wurde von Brigitte Holzner und 
Katharina Scheibe vorbereitet. An fünf Stati-
onen konnten die Ereignisse der Karwoche in 
Wort und Bild betrachtet und ein Holzkreuz 
gestaltet werden. An jeder Station gab es 
dafür farblich passende 
Muggelsteine, die an die 
Glaskugeln beim Heiligen 
Grab erinnern sollten, dem 
Höhe- und Endpunkt des 
Karspaziergangs.

Katharina Scheibe

Die diesjährige Osterkerze 
für die Pfarrkirche St. Georg 
Großholzhausen kommt 
aus der Benediktiner-Abtei 
Schweiklberg bei Vilshofen. 
Bruder Clemens Wittmann 
fertigt die Kerzen dort aus 
reinem Bienenwachs in 
traditioneller Handarbeit. 
Von 2013 bis 2018 lebte 
Bruder Clemens als Einsied-
ler im Kirchwald bei Nuß-
dorf. In dieser Zeit stellte 
er die Osterkerzen beim 
Markttor in Neubeuern her. 
Von dort stammte auch 
die Osterkerze der Pfarrei 
Großholzhausen von 2017. 
Jetzt, nach seiner Rückkehr 
als Cellerar, betreibt er seine 
Kerzenwerkstatt wieder in 
seinem Heimatkloster in 
Schweiklberg.

Die konische Form der 
Osterkerze – im Gegensatz 
zur zylindrischen industriell 
produzierter Kerzen – ergibt 
sich dabei aus dem Herstel-
lungsprozess.
Beim traditionellen Ker-
zenziehen wird der Docht 
immer wieder in flüssiges 
Wachs getaucht. Nach jedem 

Tauchvorgang lässt man das 
Wachs, das sich am Docht 
angelagert hat, erhärten, bis 
die Kerze schließlich den ge-
wünschten Durchmesser hat. 
Bei einer großen Osterkerze 
also ein sehr aufwendiges 
und zeitintensives Verfahren.

Der fertige Kerzenroh-
ling wurde von Elisabeth 
Schmöller mit einem öster
lichen, einem Kirchenfenster 
nachempfundenen Motiv 
geschmückt.

Elisabeth Schmöller
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Zur Erstkommunion am Samstag, 
9. Juli 2022, um 11 Uhr in St. There­
sia Nicklheim haben sich folgende 
Kinder angemeldet:

Buchauer Julian
Kleis Lukas
Stielner Jonas
Wurm Laura

Die Dankandacht beginnt am Sams­
tag, 9. Juli 2022, um 19 Uhr in 
St. Theresia Nicklheim.

Hl. ErstkommunionSeniorennachmittag
Nach einer, gefühlt ewig langen, Pause fand 
im Pfarrstadl im April ein Nachmittag für die 
Senioren statt. Miteinander ratschen und er-
zählen, Kaffee trinken und von den Großholz-
hauser Frauen gebackenen Kuchen genießen 
war wundervoll.
Gitta Bauer und ihr Team hatten alles hervor-
ragend organisiert und freuen sich auf viele 
weitere Seniorennachmittage.

Anneliese Koller

Kath. Frauengemeinschaft Nicklheim
Rückblick
Unsere Aktivitäten sind wieder in 
Schwung gekommen!

Adventsbasar
Ende November vergangenen Jahres 
fand wieder unser Adventsbasar statt.

Die Variante, ihn im Freien vor dem 
Pfarrheim in Nicklheim abzuhalten, 
erwies sich als gute Idee. So war genü-
gend Platz für alle grünen und ge-
schmückten Advents- und Türkränze, 
Gestecke und sonstige Dekoration für 
die Vorweihnachtszeit.

Bei sonnigem Wetter fanden sich viele 
Besucher zum Ratschen, Schauen und 
Kaufen ein.

Eine Bewirtung haben wir aus bekann-
ten Gründen leider ausfallen lassen 
müssen. 
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Der Basar war ein toller Erfolg für unse-
ren Spendentopf, den wir am Jahres-
ende geleert haben.

Vielen Dank an alle, die fleißig bei den 
Vorbereitungen und der Durchführung 
geholfen haben.

Spenden zum Jahresende
Auch wenn im Jahr 2021 vieles 
nicht im gewohnten Rahmen statt-
finden konnte, so füllte sich unser 
Spendentopf durch den Verkauf 
der Osterkerzen, Palm- und Kräu-
terbuschen und nicht zuletzt durch 
unseren Adventsbasar ordentlich.

So haben wir zum Jahresende die 
Summe von 1500 Euro folgenden 
Vereinen / Institutionen zukommen 
lassen: 
Silberstreifen e. V. Vogtareuth, 
Christophorusheim Brannenburg, 
BRK Rosenheim, Christliches 
Sozialwerk Raubling, Soziale Stadt 
Raubling, Junge Leute helfen, Stiftung 
St. Zeno Kinderheim, Frauennotruf 
Rosenheim und Jakobus Hospizverein.

Ostern in Nicklheim
Unser Osterbasar fand Anfang April 

mit einem kleinen Verkauf 
von Osterkerzen, Palm-
buschen, Frühlingsdeko-

ration vor dem Pfarrheim sowie einem 
Kuchenverkauf drinnen statt. Die 
Auswahl an Kuchen war vielfältig wie 
schon lang nicht mehr. 
Ein herzlicher Dank an alle Kuchen
bäckerinnen!

Der April machte wettertechnisch 
seinem Namen alle Ehre und bescher-
te uns nach wochenlang sonnigem 
Frühlingswetter leider einen eher 
ungemütlichen Samstag.

Dennoch kamen einige Gäste, manche 
blieben sogar auf einen Kaffee bei uns 
im Pfarrheim. 

Kath. Frauengemeinschaft Nicklheim

Die nicht verkauften 
Dinge brachten wir 
ins Glockenhaus der 
Kirche, und bis Ostern 
war dann doch alles 
an den Mann oder die 
Frau gebracht. Der 
Erlös wird wie immer 
guten Zwecken ge-
spendet. 

Wir hoffen, dass bei 
nächster Gelegenheit 
wieder mehr von 
euch den Weg zu uns 
finden.

Zu Ostern wurde 
nach zweijähriger 
Pause wieder das 
Heilige Grab in der 
Nicklheimer Kirche 
zur stillen Betrach-

tung aufgebaut. 
Dieses wurde von 
Andi Kottmair aus 
Nicklheim gestaltet.
Wer es nicht gesehen 
hat, dem legen wir es 
fürs nächste Jahr ans 
Herz!

Auch für den Got­
tesdienst am Os­
tersonntag erhielt 
unsere Kirche einen 
wunderbaren, fest
lichen Schmuck. 
Es ist immer wieder 
schön zu sehen, was 
doch wenige fleißige 
Hände vollbringen 
können. 

Ankündigungen

Zum Kräuterbüschelbinden wer-
den wir uns am Wochenende vor 
Maria Himmelfahrt treffen.

Im September diesen Jahres wollen 
wir unsere 90-Jahr-Feier nachholen. 

Die genauen Termine werden noch 
bekannt gegeben.

Nach dieser merkwürdigen Zeit der 
letzten zwei Jahre braucht es wohl 
einfach a bisserl, bis die Dinge wie-
der in Schwung kommen.
Wir werden uns bemühen, alle 
Termine rechtzeitig im Voraus im 
Gemeindeanzeiger oder mittels 
Aushang an der Kirchentür be-
kanntzugeben.
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Senioren
Nicht vergessen möchten wir, unseren 
Mädels vom Senioren-Team zu danken.

Sie hatten sich wieder viel Mühe ge-
geben und einen vorweihnachtlichen 
Gruß, bestehend aus selbst 
gemachter Marmelade, 
Platzerln und einem sehr 
rührenden Gedicht, an un-
sere Senioren verteilt. 
Ebenso wurde im Frühling 
ein kleines Osternest ausge-
fahren.

Wir denken und hoffen, 
dass sich alle sehr darüber 
gefreut haben. Wichtig ist 

gerade in diesen Zeiten, dass man 
aneinander denkt. 

Wir sind sehr froh, dass wir euch, liebe 
Maria, Lisa, Christine und Evi, als Team 
haben, und sagen hiermit im Namen 

aller und auch von uns als 
Vorstandschaft von Herzen 
»Danke und vergelt’s Gott«.

So wünschen wir allen 
einen entspannten, warmen 
und gesunden Sommer!!

Die Vorstandschaft
Maria Fischbacher, Margret 
Hehn, Nicole Gruber und 
Diana Kammerloher

Kirchenführung in Nicklheim
Auf Anregung der Lehrkräfte der 
Grundschule Nicklheim hat Kirchen-
pfleger Ludwig Nickl den Erst- und 
Zweitklässlern die Besichtigung der 
Kuratiekirche St. Theresia mit Kirchen-
führung ermöglicht. 

Ludwig Nickl erzählte den aufmerksa-
men Zuhörern, dass der 
Bau des Gotteshauses 
auf die Initiative seines 

Großvaters Ludwig Nickl zurückzufüh-
ren ist, der auch das Grundstück für die 
Kirche und den Friedhof stiftete. Die 
Baumaterialien wurden überwiegend 
durch Sachspenden der umliegenden 
Bauern und der Nicklheimer Bevölke-
rung aufgebracht. 
Der Kirchenpfleger erklärte den 
Kindern darüber hinaus den Werde-
gang und die Notwendigkeit des 1928 
eingeweihten Gotteshauses für die da-

Kath. Frauengemeinschaft Nicklheim malige Torfstecherkolonie. Er erläuter-
te die Besonderheiten der Nicklheimer 
Kirche, die ausschließlich aus Holz als 
Notkirche mit einer prognostizierten 
Lebensdauer von 25 Jahren gebaut 
wurde. Dann stellte er den Kindern die 
verschiedenen Altäre und Heiligen-
statuen im Kircheninneren vor und 
erklärte deren sakrale Bedeutung. Die 
Kinder durften schätzen, wie lang und 
breit wohl die Kirche und wie hoch ihr 
Turm sei, sodass sich eine rege Dis-
kussion mit zahlreichen Fragen und 
teils atemberaubenden Antworten 
entspann. 

Anschließend ging’s eine Station höher 
auf den Chor, auf dem der Kirchenpfle-
ger zur Überraschung aller der elek-
tronischen Orgel auch ein paar Töne 
entlocken konnte. 

Highlight war der etwas abenteuer
liche Aufstieg zum Kirchturm, in dem 
die Kinder die sechs Glocken bestau-
nen konnten und natürlich auch zu hö-
ren bekamen. Höhepunkt des Ganzen 

und ein besonderes Erlebnis war, dass 
die Kinder aus der luftigen Höhe von 
18 Metern nicht nur ihre Schule von 
oben sehen, sondern ganz Nicklheim 
aus der Vogelperspektive betrachten 
konnten. Alle waren froh, als sie wieder 
wohlbehalten unten angekommen 
waren. 
Als Belohnung für das aufmerksame 
Zuhören und 
die neugie-
rigen Fragen 
gab’s vom 
Kirchenpfleger 
abschließend 
Gummibär-
chen. 
Er selbst 
kam ebenfalls 
nicht zu kurz, 
denn auch er 
wurde von den 
Lehrkräften mit 
einem Betthup-
ferl für seine 
Mühe belohnt.

Ludwig Nickl 



Ökumenisches Friedensgebet 2022
Gütiger Gott, 
wir sehnen uns danach,  
miteinander in Frieden  
zu leben.
Wenn Egoismus  
und Ungerechtigkeit  
überhandnehmen,
wenn Gewalt  
zwischen Menschen ausbricht,
wenn Versöhnung  
nicht möglich erscheint,
bist Du es, der uns Hoffnung  
auf Frieden schenkt.

Wenn Unterschiede in Sprache, Kultur oder Glauben uns vergessen lassen,
dass wir Deine Geschöpfe sind und dass Du uns 
die Schöpfung als gemeinsame Heimat anvertraut hast,
bist Du es, der uns Hoffnung auf Frieden schenkt.

Wenn Menschen gegen Menschen ausgespielt werden,
wenn Macht ausgenutzt wird, um andere auszubeuten,
wenn Tatsachen verdreht werden, um andere zu täuschen, 
bist Du es, der uns Hoffnung auf Frieden schenkt.

Lehre uns, gerecht und fürsorglich miteinander umzugehen 
und der Korruption zu widerstehen.
Schenke uns mutige Frauen und Männer,
die die Wunden heilen, die Hass und Gewalt an Leib und Seele hinterlassen.
Lass uns die richtigen Worte, Gesten und Mittel finden, 
um den Frieden zu fördern.

In welcher Sprache wir Dich auch als »Fürst des Friedens« bekennen,
lass unsere Stimmen laut vernehmbar sein gegen Gewalt und gegen Unrecht.
Amen.

Sr. Mary Grace Sawe (* 1974)  
Bild: Manfred Antranias Zimmer auf Pixabay


